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SOCIAL-MEDIA!

GRUSSWORT
Das Vorwort zum Heim-
spiel gegen den FSV Mar-
tinroda, am 3. Spieltag 
der nun laufenden Saison 
stammt von Vorstand Mar-
keting Volker Greuel.

Liebe Mitglieder, Fans und 
Mitarbeiter, liebe Sponso-
ren und Unterstützer des 
FC Rot-Weiß Erfurt,

ich freue mich euch in die-
ser Ausgabe unseres Spiel-
tagsmagazins begrüßen zu 
dürfen und wünsche uns 
allen ein spannendes und 
erfolgreiches Spiel.

Mittwoch Abend, Flutlicht-
spiel, besser geht es ein-
fach nicht!
Jetzt wollen wir den 

Schwung aus den ersten 
beiden Spielen mitnehmen 
und erneut wie am vorletz-
ten Sonntag mit den Fans, 
den nächsten Heimsieg 
feiern. 

Allein die Tatsache, das 
nach den endlosen Co-
rona-Monaten endlich 

wieder Fussball gespielt 
wird, lässt die Stimmung 
in und um den Verein 
steigen und man spürt, 
dass alle , die es mit dem 
FC Rot-Weiss Erfurt hal-
ten, es kaum erwarten 
können wieder Tore und 
tolle Aktionen in unserem 
Steigerwaldstadion zu be-
jubeln.
Ein großes Danke an alle 
ehrenamtlichen Helfer 
rund um den Spieltag. 
Ohne euch wäre  ein geor-
neter Ablauf nicht mog-
lich! 
Nochmals, vielen Dank

Mit rot-weißen Grüßen
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UNSER GEGNER
In seinem 2. Heimspiel 
empfängt der Hauptstadt-
club aus Erfurt am kom-
menden Mittwoch das 
Tabellenschlusslicht aus 
Martinroda. Anpfiff im 
Steigerwaldstadion ist um 
19:00.

Am vergangenen Spieltag 
verlor der FSV Martinroda 
sein 1. Heimspiel der Saison 
gegen den VFC Plauen mit 
0:2. Dies war zugleich die 
2. Niederlage im 2. Spiel, 
denn zum Auftakt verlor 
man Auswärts bereits bei 
VFB 1921 Krieschow mit 3:2. 
Der FSV steht damit früh 
in ihrer 3. Oberligasaison 
unter Druck und führt eine 
traurige Tradition fort: In 
allen bisherigen Oberliga-

saisons startete der FSV 
aus Martinroda mit min-
destens 2 Niederlagen.
Zu einem direkten Aufei-
nandertreffen kam es in 
der Vorsaison, die Martin-

roda mit 8 Punkten auf 
Platz 15 beendete, nicht 
mehr. Grund dafür ist der 
Corona-bedingte Saison-
abbruch der NOFV-Süd ab 
den 11. Spieltag. 
Am eben diesen Spieltag 

hätte der FC Rot Weiß den 
FSV Martinroda empfan-
gen. Zu einem Wiederse-
hen kommt es aber mit 
dem 19-jährigen Kaola 
Kahlef. Dieser wechselte 

im Sommer zum Ligakon-
kurrenten aus Martinroda.
Der bisher einzige sportli-
che Vergleich datiert vom 
31.10.2017. Damals gewan-
nen die Rot Weißen unge-
fährdet mit 5:1.



HEIMSIEG VS. GRIMMA

Der FC Rot-Weiß Erfurt ega-
lisiert zwei mal einen Rück-
stand und belohnt sich mit 
einem 3:2 (1:1) zum Saison-
auftakt gegen den FC Grim-
ma.

Vor knapp 2.500 Zuschau-
ern im ausverkauftem Stei-
gerwaldstadion waren die 
Erfurter von Beginn an die 
bessere Mannschaft, konn-
ten die Überlegenheit in der 
ersten Halbzeit zunächst 
aber nicht in Tore ummün-
zen. 
Kurz vor der Halbzeit über-
schlugen sich die Ereignis-
se: Erst kam RWE-Keeper 
Petzold zu spät gegen Hüb-
ner - Den fälligen Strafstoß 
verwandelte Brand zum 0:1 

(44.). Im direkten Gegenzug 
erzielte Catic nach einem 
Freistoß aus dem Halbfeld 
den Ausgleich (45.).

Nach der Pause das glei-
che Bild. Erfurt drückte und 
brachte die Gäste immer 

mehr in Bedrängnis. Aber sie 
waren effektiv. Mit der zwei-
ten Chance im Spiel gelang 
ihnen die erneute Führung. 
Diesmal war es Griesbach, 
der zum 1:2 (59.) traf. Die Er-
furter ließen sich durch den 
erneuten Rückschlag nicht 
beirren und erzielten nur 
4 Minuten später den Aus-
gleich. 

Manu fand die Lücke und 
wuchtete die Kugel zum 2:2 
in die Maschen (63.). In der 
Folge spielten die Erfurter 
auf Sieg. In der 70. Minute 
nutzte Mergel eine Unauf-
merksamkeit in der Grim-
maer Abwehr, legte sich das 
Spielgerät zurecht und er-
zielte das 3:2.



WIR SIND 
FÜR SIE DA

Franz Gerber
Geschäftsführer

f.gerber@rot-weiss-erfurt.de
0361 2300 6600

Yvonne Malberg
Merchandising & Fanbetreuung

fanshop@rot-weiss-erfurt.de
0361 2300 4844

Volker Greuel
Vorstand Marketing

v.greuel@rot-weiss-erfurt.de
0361 2300 6599

Nadja Busse
Spieltagsleitung

spieltagsleitung@
rot-weiss-erfurt.de

0361 2300 4846

David Reckhaus
Marketing & Sponsoring

d.reckhaus@rot-weiss-erfurt.de
0361 2300 6599

Jana von Bistram
Teammanagerin

j.vonbistram@rot-weiss-erfurt.de
0361 23004845

David Ehrhardt
Sicherheitsbeauftragter

sicherheitsbeauftragter@
rot-weiss-erfurt.de

0162 / 43 53 333

Sabrina Bangert
Buchhaltung

s.bangert@rot-weiss-erfurt.de
0361 23006598

Swen Driesel
Zeugwart

s.driesel@rot-weiss-erfurt.de
0361 2300 6600

meine Stadt!

mein Team!

seit 1966 AUSWÄRTSREMIS
Das Auswärtsspiel gegen 
die SG Union Sandersdorf 
am 2. Spieltag der NOFV-
Oberliga Süd endete 1:1 Un-
entschieden.

Vor knapp 300 mitge-
reisten RWE-Fans gingen 
die Hausherren durch ein 
Strafstoßtor früh mit 1:0 in 
Führung (8.). In der Folge 
dominierten die Rot-Wei-
ßen mit viel Ballbesitz, vor 
dem Tor fehlte allerdings 
immer wieder die letzte 
Konsequenz.

Artur Mergel erlöste die 
Erfurter im zweiten Durch-
gang und traf mit seinem 
2. Saisontreffer zum hoch-
verdienten Ausgleich (58.). 
Nach dem 1:1 spielte Erfurt 

auf Sieg, verpasste es aber, 
den Siegtreffer zu erzielen.

Dazu Fabian Gerber:  „Ja, wir 
haben sehr, sehr viele Chan-

cen weggelassen. An der 
Effizienz müssen wir noch 
arbeiten. Da haben wir 
noch Luft nach oben. Aber 
die Saison ist noch lang“.
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AARON MANU

Hallo Aaron, seit etwa drei 
Wochen bist du in Erfurt. 
Wie gefällt es dir hier?

Die Mannschaft, Trainer und 

Offizielle haben es mir sehr 
leicht gemacht und mich 
großartig aufgenommen. 

du die Fans unseres RWE er-
lebt?

Nur ein Wort: Sensationell!

Wie siehst du die sportliche 
Entwicklung nach den ers-
ten Begegnungen?

Im Heimspiel gegen Grim-
ma waren wir anfangs noch 
etwas nervös und wussten 
nicht genau, wo wir stehen. 
Mit zunehmender Spielzeit 
bekamen wir die Sicherheit 
trotz zweimaligen Rück-
stands und haben dann 
verdient gewonnen. In San-
dersdorf müssen wir einfach 
unsere Torchancen verwer-
ten. Ein Sieg wäre verdient 
gewesen.

Wir trainieren viel, so dass 
ich die Touristenattraktio-
nen in Erfurt noch nicht be-
wundern konnte. Aber die 
Innenstadt ist toll, das konn-

te ich bereits sehen.

Nach zwei Spielen: Wie hast 





TRAINERMEINUNG

Manuel Rost, Teil des Trainer-
teams des FC Rot Weiß Erfurt 
schaut auf einen turbulenten 
zweiten Spieltag zurück. 

Beim 1:1 in Sandersdorf wur-
de unser Trainer in der 72. Mi-
nute in die Kabine geschickt. 
„Ich war mal selbst Fußballer, 
bin nun als Trainer aber ein 
Vorbild. Solch ein Fehler darf 
mir deshalb nicht passieren. 
Da muss ich noch lernen. Die 
rote Karte ist korrekt so“.

Abgehakt... 

Natürlich galt es nun das ver-
gangene Spiel zu analysieren. 
„Uns fehlte einfach die Konse-
quenz, diese absolute Geilheit 
das Tor erzielen zu wollen“.

Natürlich wird intern auch die 
aktuelle Problematik der zahl-
reichen Ausfälle diskutiert:
„Die Mannschaft wird körper-

lich sehr gefordert. Die bei-
den ersten Partien haben klar 
gezeigt, dass Zweikampfhär-
te ganz oben auf dem Match-
plan unserer jeweiligen Geg-
ner steht“.

Nichtsdestotrotz geht Manu 
optimistisch in das heutige 
Heimspiel.
„Die Verletzungsmisere ist für 
unsere Mannschaft kein Alibi. 
Wir werden uns kontinuier-
lich entwickeln. Zu diesem 
Prozess gehört selbstver-
ständlich auch die Effektivität 
im Abschluss zu verbessern. 
Rom ist auch nicht an einem 
Tag erbaut worden, aber die 
Einstellung und der Charak-
ter der Mannschaft machen 
mich sehr hoffnungsfroh“.



Aus- und 
Weiterbildung

in Verkehr, Logistik 
& Service

Weiterbildungen mit Erwerb Fahrerlaubnis.

BLEIB 
AM 
BALL!
Berufskraftfahrer Bus mit Fahrerlaubnis Klasse D / DE 

Berufskraftfahrer Lkw mit Fahrerlaubnis Klasse C / CE

Weiterbildungen mit Erwerb Fahrerlaubnis Klasse B 

Fahrlehrerausbildung aller Klassen

Weiterbildung nach BKrFQG (Modulschulung)

und vieles mehr ...
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LEWA Qualifizierungs GmbH
Ihr Ansprechpartner:
Karsten Unger 
Telefon:  0172 37 69 328
Email: k.unger@lewa-gmbh.de

100%
FÖRDERUNG

durch das Jobcenter
& die Agentur 

für Arbeit!

Bis zu

Auch für Berufstätige*

JETZT INFORMIEREN!

*Außer PKW

JOHANNES
Seit wann bist du FC Rot-
Weiß Erfurt Fan? 

Seit ich das erste mal im Stei-
gerwaldstadion war.

Welchen Spieler findest 
du denn am Besten von 
Rot-Weiß Erfurt? 

Ich finde eigentlich ALLE toll, 
weil ALLE Rot-Weiß Erfurt 
sind und sie ein Team bilden. 

Was war dein schönstes 
Erlebnis im Stadion?
 
Das ich einen Fußball schie-
ßen durfte und er ins Tor 
ging.

Welches Gefühl hat-
test du als du das Tor           

geschossen hast? 

Ich war nicht mehr so auf-
geregt. Jens und Mama 
haben mich hingebracht. 

Ich habe mich gefreut dass 
ich bisschen laufen konnte. 
Dann haben Hannes und 
der andere Mann, den Na-
men habe ich vergessen, 
mich festgehalten. Ich habe 
gedacht ich laufe fast von 
selber, es war irgendwie wie 
ein Zauber. Ich habe erst 

überlegt wie ich am besten 
schießen soll, aber dann 
ging es wie von selber. Alle 
Leute haben geklatscht, das 
fand ich ganz toll und als ich 
getroffen habe war ich sehr 
glücklich.

Wie hat sich das angefühlt 
als er Ball dann ins Tor ge-
rollt ist? 

Ich weiß nicht, es ist einfach 
wie Magie passiert. Das der 
Ball geschossen wurde und 
dann ist alles von alleine 
passiert.

Was wünschst du dir für 
die Zukunft? 
Das ich wieder richtig 
schmecken kann und ge-
sund werde.

Spendenkonto

Commerzbank Erfurt

Spendenkonto: 

Johannes

IBAN:                

DE79 8204 0000 0155 2660 01
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WIR SAGEN
DANKE!

UNSERE TOLLEN PARTNER:

meine Stadt!

mein Team!

seit 1966

AM Putz GmbH
Antenne Thüringen GmbH & Co.KG

Arena Erfurt
B&B Gastro GmbH

Bäckerei Bergmann & Sohn GmbH
Bundeling B.V.

Cronus Gastronomie- und 
Veranstaltungsservise GmbH

Derbystar Sportartikelfabrik GmbH
Domsport GbR

e-2 Communications Malta Ltd. 
F+U Unternehmensgruppe / IBA gGmbH in 

Erfurt
Fahrschule Warschun

Fiedler GmbH
Friseur Masson AG

Getränke Waldhoff Erfurt GmbH
H + L GmbH

INYOY EXPRESS
junited AUTOGLAS Erfurt GmbH

Kabine38
Karsten Rosenbusch Versicherungsmakler

KEYWEB AG
Mütze & Rätzel Bauunternehmen GmbH

Neumann Bauelemente GmbH
Onlinehandel Marcel Brandau

Physiotherapie Fit & Phys
Rechtsanwalt Dr. Rolf Hildebrandt

Rechtsanwalt Himmel
SECONDRED Newmedia GmbH

SECOSYS IT
Sondermann Elektrotechnik
Sparkasse Mittelthüringen

spoon.projekt Veranstaltungs GmbH
Sport Saller - Saller Teamsport e.K.

Steuerberater Jörg Dräger
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH

Syma Tech Maschinen Jens Hanl e.K.
Thüringen Recycling GmbH

Thüringer Waldquell Minerallbrunnen GmbH
Tischlerei Winter

Verbund-Finanzdienstleistungs Konto GmbH
VR Bank Bad Salzungen Schmalkalden eG

WIMAG Handels GmbH
Ziwo GmbH

AUSBLICK/AUSWÄRTS
Der Gegner im 2. Aus-
wärtsspiel für Rot 
Weiß am Samstag, den 
23.08.2021, heißt SV Blau 
Weiß Zorbau. Anstoß ist 
um 14:00. Während wir 
unser Heimspiel am Mitt-
woch 19:00 gegen Mar-
tinroda bestreiten, spielt 
der SV aus Zorbau bereits 
eine halbe Stunde eher 
auswärts in Plauen um 
die nächsten Punkte.

So wie der Thüringer 
Hauptstadtclub starte-
ten auch die Sachsen-An-
halter mit einem Sieg in 
die neue Oberliga-Saison. 
Sehr zur Freude der Rot 
Weißen Fans besiegte der 
SV auswärts die 2. Mann-
schaft des ewigen unge-

liebten Rivalen FC Carl-
Zeiss Jena mit 1:2. 
Bei der Heimpremiere er-
kämpften sich die Zorbau-

er ein 2:2 Unentschieden 
gegen VFB Krieschow aus 
Sachsen.  Mit 4 Punkten 
aus den ersten 2 Spielen 
liegt der SV Punktgleich, 
aber durch das besse-
re Torverhältnis, vor den 
dem RWE auf Rang 4 in 
der Tabelle.

Unser nächster Gegner, 
der auf eine über 100-jäh-
rige Geschichte zurück-
blicken kann, wurde 1894 
als Turn- und Sportver-
ein gegründet. Nach dem 
Abstieg aus der Oberliga 
2019, folgte im Jahr da-
rauf der direkte Wieder-
aufstieg. Die Corona-be-
dingte Abbruchsaison 
2020/21 beendeten die 
Zorbauer mit 10 Punkten 
auf Platz 13. 
Das kommende Aus-
wärtsspiel wird nicht nur 
ein wichtiges Punktspiel, 
sondern auch eine Mög-
lichkeit zur Revanche. In 
der letzten Saison musste 
man mit einer 2:1 Nieder-
lage im Gepäck die Heim-
reise antreten. 



TABELLE
 OBERLIGA NOFV-SÜD 2021/22





TRADITIONSTEAM
Oldie-Kleinfeldturnier 
mit großem Sieger

Bei dem von unserer FC 
Rot-Weiß Erfurt Tradi-
tionsmannschaft im Juli 

ausgerichteten Oldie-
Kleinfeldturnier im Sport-
forum Johannesplatz 
kämpften sechs Erfurter 

Ü35-Mannschaften um 
den Siegerpokal.

Unabhängig von den Er-
gebnissen auf dem grü-
nen Rasen war die Jugend-

berufsförderung Erfurt 
gGmbH der große Gewin-
ner des Tages, denn am 
Ende konnte Martin Bus-

se dem Geschäftsführer 
der JBF, Axel Stellmacher, 
einen Scheck über 942,- € 
überreichen.

Herzlichen Dank an unse-
re Traditionsmannschaft 
sowie alle anderen Teams 
und Helfer:innen, die zu 
diesem gelungenen Nach-
mittag und dem schönen 
Spendenergebnis beige-
tragen haben. 

Mitglied werden? 
Sei auch Du dabei!
Profitiere von den vielfäl-
tigen Vorteilen der Mit-
gliedschaft und werde Teil 
Deines Herzensvereins! 
Alle Infos hier: www.
r we1966.de/Mitgl ied-
schaft/Mitglied-werden 




